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UNTERNEHMENSPROZESSE HF
LOGISTIK INTERNATIONAL

Logistiker/innen sind Architekten für den globalen Warentransport. 

Sie organisieren, planen, steuern und kontrollieren den gesamten

 Warenfluss und den damit verbundenen Werte- und Informationsfluss. 

 



SPEDITIONSLOGISTIK GESAMTHEITLICH BETRACHTET

Um die künftigen Herausforderungen zu meistern, benötigen Speditionsun-

ternehmen und Logistikdienstleister Kadermitarbeitende welche sowohl über 

Generalisten-Know-how als auch spezifischem Fachwissen verfügen - in der 

Spedition, Industrie und im Handel.

Sie steuern den optimalen Ablauf des Informations-, Werte- und Waren-

flusses in Beschaffung, Produktion, Lagerung, Distribution, Entsorgung und 

Redistribution. Sie kennen die kritischen Einfluss- und Erfolgsfaktoren für die 

korrekte Lieferung hinsichtlich Zeit, Menge, Qualität, Kosten, Ware und Ort 

und tragen die Verantwortung für den optimalen Einsatz der betrieblichen 

Ressourcen.

BERUFLICHE KOMPETENZEN

Die Studierenden werden gezielt auf eine zukünftige Fach- oder Führungs-

position im internationalen Umfeld vorbereitet. Das Studium vermittelt 

folgende Kompetenzen:

 Entwicklung, Analyse, Planung und Umsetzung der Transporte inner-

betrieblich, standortübergreifend, weltweit. Supply-Chain-Planung und 

Umsetzung.

 Aussenwirtschaftliche Einflussgrössen wie Mehrwertsteuer, Zoll und 

Ursprungswesen.

 Transport-, Kauf- und Versicherungsrecht.

 Betriebswirtschaft und Controlling in der Logistik.

 Schadensmanagement und Arbeitssicherheit.

 Entsorgung, Recycling und Redistribution.

 Optimaler Einsatz von Informationstechnologie und -systemen sowie 

   weltweite Standards.

 Erstellen von branchenübergreifenden und zukunftsweisenden logisti-

schen Konzepten zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit von Unter-

nehmen im In- und Ausland.

BERUFLICHE STELLUNG

Die berufsbegleitende, praxisorientierte Ausbildung ermöglicht folgende

berufliche Stellungen:

 Kaderstellen wie Abteilungs-/Bereichsleitung in Logistik oder Supply Chain

 Fachkräfte und Spezialisten in den Bereichen Beschaffung, Lager, Distri-

bution, Transport

 Export- und Speditionsfachleute

 Projektleiter/in Logistik und Supply Chain

 Verkauf von Logistik- und Speditionsdienstleistungen

 Logistik- und Supply-Chain-Leitung

WEITER WISSEN? Wir beraten Sie gerne.

AUSKUNFT / ANMELDUNG

ABB Technikerschule

Wiesenstrasse 26

5400 Baden

Telefon 058 585 33 02

info@abbts.ch

www.abbts.ch

FÄCHER-SCHWERPUNKT IN DER AUSBILDUNG

  Betriebswirtschaftslehre inkl. Logistik Controlling

  Projektmanagement

  Internationales Transportmanagement

  Versicherungswesen mit allen relevanten Versicherungsarten

  Unternehmenslogistik

  Nationales und internationales Transportrecht

  Supply Chain Design, Planning, Execution and Security, Supply Chain 

   Simulation

  Logistik IT und Technik (ECR, CM, VMI, eCOM, EPCGlobal, ERP, PPS)

  Marketing und Verhandlungstechniken, inkl. interkulturelle Kommunikation

Auch praxisorientierte Seminare und Projekte direkt bei externen Auftragge-

bern sind Bestandteil der Ausbildung. 

Abschlüsse wie ECB*L, GS1 Systems, IPMA und weiter können zusätzlich 

absolviert werden.

AUFNAHMEKRITERIEN

Abgeschlossene, einschlägige Berufsausbildung oder gleichwertige Ausbil-

dung wie z.B. KV Abschluss. Andere Abschlüsse und Fähigkeitszeugnissen 

werden anhand einer «Aufnahme sur Dossier» gerne geprüft.

Version April 2019 / Änderungen vorbehalten
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Abschluss Dipl. Techniker/in HF Unternehmensprozesse

Studienbeginn Mitte Oktober

Studiendauer 6 Semester

Unterrichtstage Pro Woche an zwei Halbtagen

Unterrichtszeiten 7.30 – 12.30 Uhr / 13.00 – 18.00 Uhr

Unterrichtsort Baden

Kosten CHF 3‘200.-- pro Semester

Kontaktperson
Beat Schlumpf
b.schlumpf@abbts.ch
Telefon 058 585 38 53

LOGISTIK INTERNATIONAL HF

Als klassisches Exportland zählt die Schweiz auf Fachexperten, die weltweite Logistiknetzwerke und Wertschöpfungsketten aufbauen und betrei-

ben. Erfolgreiche Unternehmen messen im globalen Wettbewerb den Bereichen Beschaffung, Produktion, Distribution, Lager sowie Entsorgung 

grosse Bedeutung zu. 


